
Entscheid.-Scrrrülg. d. Senats

BUNDESGERICHTSHOF 
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in der ChtecMdlgungssachs

Schloao Lotar A
24 a» Israel,

Kläger und Beschwerdeführer,
- Froaeabevell&ächtlgtet Hechtaanwälta Justizrat

und H#d«

g a g a n

Land Ä h a i n l a n d  • P f a l z ,  
vertraten durch d&a Mlnlatarlus dar Finanzen,

Beklagt an und Baschwerdagegner



Der XX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch 
den Vorsitzenden Richter Mai und die Richter Zorn, Hankal, 
Dr. Lang und Winter

am 20« Januar 1933 
beschlossen« v

Die Beschverde des Klägers gegen die Nicht«
Zulassung der Revision ia Urteil des 3« Zi­
vilsenats - ^rtsehädlgungssenats - des Ober­
landesgerichts Koblenz vom 18* Mai 1932 wird 
als offensichtlich unbegründet zurückgeviesen«

Die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten 
des Beschverdeverfahrens trägt der Kläger«

Streitwerts 16.240 DM.

fl.r.tt.n i fl
Auf die Beschwerde, die nicht begründet worden ist, 

hat der Senat das Berufungsurteil geprüft« Bin gesetzli­
cher Grund für die Zulassung der Revision (§219 Abs. 2 
B2G) hat sich nicht ergeben«

Mal Zorn
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